
 
 

 

DIE ZWEITE OPTIKNACHT Rathenow besinnt sich seiner Wurzeln / Unternehmen 
öffnen ihre Türen 

Von Joachim Wilisch 
 
 
 
Das Ende wird DIE Gäste der ZWEITEn „Langen Nacht der Optik“ an DIE Auftaktveranstaltung im vergangenen Jahr erinnern. Mit einer 
Multimedia-Lasershow wurde der Leuchtturm vor dem Mühlenwehr in Betrieb genommen. Eine Multimediashow wird es auch in DIEsem 
Jahr zum Abschluss der „Langen Nacht“ geben, DIE am 29. Mai in Rathenow eigentlich ein „Langer Tag der Optik“ ist. 
 
 
 
Der Auftakt ist bereits am 28. Mai (Freitag). Dann wird das Optik-Festival im Rathenower Rathaus offiziell eröffnet. Der Ort ist mit 
Bedacht gewählt. Das Verwaltungsgebäude war einst DIE Betriebsleitung der Rathenower Optischen Werke ROW. Darum wird es in den 
Gängen und im Foyer am 29. Mai auch eine Ausstellung zu dem Thema Optik geben, insbesondere zu der Geschichte des Rathauses. 
Nach den offiziellen Worten lädt der Optikpark in der Schwedendamm-Mühle zum „Talk im Park“. Marina Ringel wird wieder eine muntere 
Gesprächsrunde moderieren. Geplant ist, so der Sprecher des Optikparks Joachim Muus, dass Gäste dabei sind, DIE etwas mit dem 
Thema des Wochenendes zu tun haben. Derzeit wird an der Gästeliste gearbeitet. 
 
 
 
Im Kulturzentrum wird DIE Firma Fielmann ein Optikfachgeschäft nachbilden, zudem ist ein Mikroskopierzimmer für Kinder und 
Jugendliche eingerichtet. Im Kulturzentrum findet außerdem DIE Handwerker- und Gewerbemesse statt. Zwischen Kulturzentrum und 
Optikpark erstreckt sich – wie bei der Premiere im Jahr 2009 – DIE Optikmeile mit vielen spannenden Angeboten. 
 
 
 
DIE Einzelhändler der Stadt haben beschlossen, sich an dem Wochenende mit dem Thema „Rathenow im Wandel der Zeiten“ zu 
beteiligen, wobei das Optikthema in den Vordergrund gerückt wird. Peter Poschmann von der Optik-Allianz Berlin Brandenburg will, dass 
DIEses Ereignis Rathenow als Standort der optischen Industrie weiter bekannt macht. „Bisher hat es alle zwei Jahre ein Forum gegeben, 
das dem Optikthema gewidmet war. Im vergangenen Jahr haben wir um das Forum DIE erste Lange Nacht der Optik gestaltet. Jetzt 
setzen wir etwas drauf und verstetigen das Angebot mit der Langen Nacht.“ Auch Rathenows Bürgermeister Ronald Seeger und DIE 
Geschäftsführerin des Kulturzentrums, Bettina Götze, legen Wert darauf, dass DIE „Lange Nacht der Optik“ ein fester Bestandteil im 
Kultur- und Ereigniskalender der Stadt Rathenow wird. 
 
 
 
Ein Überblick über alles, was zwischen dem 28. und dem 30. Mai in Rathenow passiert, ist im Internet unter www.rathenow.de zu sehen. 
DIE „Lange Nacht der Optik“ soll über DIE Grenzen der Stadt ausstrahlen. „Wir hoffen, dass sich der Termin insbesondere außerhalb 
Rathenows herumspricht“, so Bürgermeister Ronald Seeger. 

  Artikelansicht 
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